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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Sprache Alttürkisch

Schrift Altuigurisch

Region Zentralasien

Titel
↳ wie in Referenz sa Daśakarmapathāvadānamālā

Vollständigkeit fast vollständig

Textanfang wie in Hs. tr /r/1/ S’R-SN : ol ämgäk üzä

/v/1/ braman-ka agır ayag-ın

Textende tr /r/21/ [ ]W[ ]YQ[ ]/ ıraktın turup

/v/20/ inčä sakınt[ı ] köni

Thematik Buddhismus

Schlagwörter tr elig bäg, bahšı, braman, tözün tegin, burhan nomı, himavant tag, bodis(a)t(a)v, sanvar

Inhalt de Der vorliegende Text gehört zu der Erzählung über den Prinzen Ratnottara, dem seine 40
Zähne gezogen wurden. Diese Erzählung gilt als Teil des DKPAM.

↳ wie in Referenz de Das Blatt U 1984 stellt eine Parallele zu U 1988 dar (U 1984 recto = U 1988 recto 3-11; U
1984 verso = U 1988 verso 7-14).

Editionen/Literatur de Zit.: Zieme (2016d), 5-6

Äußere Beschreibung

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe bräunlich
↳ Zustand de Nahezu vollständig erhaltenes Fragment eines beidseitig beschriebenen, breitformatigen

Pustaka-Blattes mit intaktem oberen, linken und rechten Blattrand. Der untere Blattrand
ist an zwei Stellen stark beschädigt. Der Schnürlochkreis ist zum größten Teil erhalten. Er
durchbricht die Zeilen /r/6/-/8/ und /v/6/-/8/.
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Das Fragment ist durch Abriss, Einrisse und kleine Löcher beschädigt. Mehrere Faltknicke
sind sichtbar. Die Schrift ist stellenweise leicht abgerieben. Das Papier ist fleckig. Die
Aufbewahrung erfolgt unter einer Vollverglasung.

Blattzahl de baštınkı bir älig „erstes [Kapitel], [Blatt] einundvierzig“

Blattformat de breitformatiges Pustaka-Blatt

Anmerkungen de Die Fundsigle ist auf der Vorderseite am oberen Blattrand vermerkt (T V 60
- Bleistiftschrift). Die erweiterte Fundangabe (T III T V 60b) ist auf einem
(Original-)Aufkleber auf der Verglasung vermerkt.

Textspiegel de Rote Rand- und Kreisliniierung erhalten.
Zeilenabstand: 1,5 - 1,6 cm
Schnürlochkreis: (Durchmesser) 3,9 cm
Textspiegel (recto): 13,3 cm x 31,55 cm
Textspiegel (verso): 12,5 cm x 32,1 cm

Außenmaße de 15,75 cm x 36,8 cm

Zeilenzahl de recto: 21 Zeilen 
verso: 20 Zeilen (+1 Zeile: Paginierung)

Schrift
↳ Duktus uigurisches Alphabet → Blockschrift
↳ Tinte schwarz
↳ Ausführung de Zur Interpunktion wurden Doppelpunkte verwendet.

In Zeile /v/15/ wurde die letzte Buchstabe als Zeilenfüller verdoppelt.
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